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Sehr geehrter Herr Pfeifer! 

Die Magistratsdirektion erlaubt sich, Ihre Anfrage vom 19. Mai 2026 wie folgt zu beantworten. 

1. Welchen Personen wurden die Ehrenzeichen, jeweils aufgeschlüsselt nach Jahr und Stufe des 

Ehrenzeichens, seit 1967 verliehen? 

Sämtliche Personen, denen seit dem Jahr 2003 gem. Gesetz über die Schaffung eines Ehrenzeichens 

für Verdienste um das Land Wien (Wiener Ehrenzeichengesetz (W-E)) sichtbare Auszeichnungen des 

Landes Wien überreicht wurden, sind auf der Webseite der Stadt Wien 

(https://www.wien.gv.at/zusammenleben/verleihung-auszeichnungen#ehrungen) ausgewiesen. 

Sämtliche Unterlagen zu Ehrungen, welche vor dem Jahr 2003 verliehen wurden, befinden sich in 

der für die Inventarführung bzw. Archivierung zuständigen Dienststelle. Diesbezüglich legt 8 16 des 

Informationsfreiheitsgesetzes (IFG) fest, wie sich die unterschiedlichen Bestimmungen, in denen 

Möglichkeiten zur Erlangung von Informationen verankert sind, zueinander verhalten. Danach ist 

das IFG grundsätzlich bloß subsidiär anwendbar; besondere Informationszugangsregelungen in 

Bundes- oder Landesgesetzen gehen vor. Die Archivgesetze des Bundes und der Länder sind als 

solche besonderen Informationszugangsregelungen zu qualifizieren (vgl. ErläutRV 2238 BlgNR 

XXVIl. GP, 14). Daraus folgt, dass sich im gegenständlichen Fall der Zugang zu Informationen aus 

bereits archivierten Unterlagen nach dem Wiener Archivgesetz richtet. 

2. Welchen Personen wurden die Ehrenzeichen, jeweils aufgeschlüsselt nach Jahr und Stufe des 

Ehrenzeichens, seit 1967 nach 8 6 Abs. 1 Wiener Ehrenzeichengesetz wieder aberkannt? 

Bisher wurde keiner Person gem. 8 6 (1) W-E eine sichtbare Auszeichnung des Landes Wien 

aberkannt. 

2.a Wenn vorhanden: Aus welchen Gründen ist dies jeweils geschehen? 

Siehe Pkt. 2. 
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3. Wie viele Strafen in welcher Höhe wurden seit 1967 nach 8 6 Abs. 2 Wiener Ehrenzeichengesetz 

verhängt? 

Den zuständigen Dienststellen der Stadt Wien sind keine Verwaltungsübertretungen gem. 8 6 (2) W- 
E bekannt. 

4. Wie viele Ehrungen nach 8 7 Wiener Ehrenzeichengesetz wurden seit 2009 pro Jahr 

durchgeführt? 

Die Anzahl der gem. 8 7 W-E gefeierten Hochzeits- und Geburtstagsjubiläen werden jährlich auf der 

Webseite der Stadt Wien (https://www.wien.gv.at/zusammenleben/geburtstagsjubilaeen- 

hochzeitsjubilaeen-statistik) gesondert und detailliert ausgewiesen. 

Für das Kalenderjahr 2025 sind folgende gefeierte Jubiläen gem. 8 7 W-E ausgewiesen: 

Hochzeitsjubiläen 2025 

Anzahl Jubiläum 

651 Goldene Hochzeit (50 Ehejahre) 

741 Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre) 

296 Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) 

83 Steinerne Hochzeit (67,5 Ehejahre) 

55 Gnadenhochzeit (70 Ehejahre) 

8 Juwelenhochgzeit (72,5 Ehejahre) 

1 Kronjuwelenhochzeit (75 Ehejahre) 
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Anzahl Geburtstag 

1.950 90. Geburtstag 

883 95. Geburtstag 

185 100. Geburtstag 

95 101. Geburtstag 

65 102. Geburtstag 

42 103. Geburtstag 

27 104. Geburtstag 

11 105. Geburtstag 

5 106. Geburtstag 

2 107. Geburtstag 

1 110. Geburtstag 

5. Nach welchen Kriterien werden "hervorragende Verdienste um das Land Wien" definiert? Bitte 

übermitteln Sie alle Erlässe, Dienstanweisungen oder ähnliche Dokumente. 

8 1W-E sieht vor, dass Personen, die sich hervorragende Verdienste um das Land Wien durch 

öffentliches oder privates Wirken erworben haben, durch die Verleihung des Ehrenzeichens für 

Verdienste um das Land Wien geehrt werden können. Gem. bisheriger Verwaltungspraxis werden 

für sichtbare Auszeichnungen des Landes Wien in Betracht kommende Personen u.a. auch 

hinsichtlich fachlicher Voraussetzungen geprüft. Erforderlich sind diesbezüglich jedenfalls 

ausgezeichnete Leistungen im jeweiligen Tätigkeitsbereich, die in qualitativer - allenfalls auch 

quantitativer - Hinsicht weit über den Rahmen der bloßen Pflichterfüllung hinausgehen. Die gängige 

Verwaltungspraxis wurde hinsichtlich einer Begriffsdefinition für „hervorragende Verdienste um das 

Land Wien" bisher nicht kodifiziert. 

Für def Magistratsdire 

Mit vorzüglicher Hochachtung


